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Info - Bregenzer Festspiele

Von: Bregenzer Festspiele <info@bregenzerfestspiele.com>

Gesendet: Mittwoch, 6. November 2019 10:10

An: Info - Bregenzer Festspiele

Betreff: Festspielpost: "Rigoletto" im Höhenflug und Programm-Pressekonferenz 

live im Netz

Zum Pressefoyer 

 

Onlineversion
   

  

Medieninformation 
Festspielpost 

 

  

 

Rigoletto im Höhenflug 
Zusatzvorstellung am 12. August 2020 

Im vergangenen Festspielsommer stieg der Rigoletto-Fesselballon erstmals in den 
Nachthimmel empor, derzeit erreicht die Ticket-Nachfrage für die nächstjährige Saison 
neue Höhen: Weil für das Spiel auf dem See bereits mehr als die Hälfte der angebotenen 
Karten gebucht ist, nehmen die Bregenzer Festspiele für den 12. August 2020 eine 
zusätzliche Vorstellung ins Programm.  
 
Die Oper von Giuseppe Verdi wird in der kommenden Saison damit an 28 Abenden 
gezeigt, insgesamt sind nun rund 203.000 Karten aufgelegt (inkl. Generalprobe und 
crossculture night). Wiederaufnahme-Premiere ist am 23. Juli 2020.  
 

Weiterlesen › 
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Programm-Pressekonferenz live im Netz 

Link zum Livestream der Programm-Pressekonferenz ab sofort abrufbar. 
 
Für jene, die es nicht zur Programm-Pressekonferenz schaffen, bieten die Bregenzer 
Festspiele am 13.11.2019 um 10.30 Uhr eine Liveübertragung an, die außerdem abrufbar 
bleibt. 
 
(Das Bild zeigt die Programm-Pressekonferenz vom vergangenen Jahr.) 
 
 

 

Einblick 5 - Ein Raum für 
Träume 
26. November 2019 - 19.00 Uhr, 
Kunsthaus Bregenz 
 
Einem geheimnisvollen Buch voller 
faszinierender Schönheit widmen sich der 
Komponist Alexander Moosbrugger und die 
bildende Künstlerin Flaka Haliti in ihrem 
gemeinsamen Opernprojekt. Seit über 
einem Jahr verfolgt das Publikum die 
einzelnen Schritte, die von der ersten Idee 
bis zur geplanten Uraufführung während 
der Bregenzer Festspiele 2020 führen.  
 
Der 1499 erschienene Roman 
Hypnerotomachia Poliphili soll unter dem 
Titel Wind als musiktheatrales Werk auf die 

 

Reinhold Luger: 
Grafische Provokation 
Sonderausstellung im vorarlberg 
museum  
 
Dem Vorarlberger Grafiker Reinhold Luger 
ist ab 23. November eine Sonder-
ausstellung im vorarlberg museum 
gewidmet. Von 1983 bis 2003 entwarf er 
für die Bregenzer Festspiele zeitlos schöne 
Plakate zu sämtlichen Opernaufführungen. 
 
Darüber hinaus war „Nolde“ Luger in den 
1970er Jahren einer der Anführer der 
kulturellen Protestbewegung in Vorarlberg 
und lieferte stets gleich die passenden 
Drucksorten mit: bissige Plakate, 
Karikaturen, Pamphlete und Flugblätter. 
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Werkstattbühne gelangen. 
 

Weiterlesen › 

  

 

Die Ausstellung „Grafische Provokation“ 
wird am 22.11. abends eröffnet, als Gast 
wird unter anderem Ex-Festspielintendant 
Alfred Wopmann erwartet.  
 
 

Zur Veranstaltung › 

  

   

 

 

Termin-Hinweis 

Programm-Pressekonferenz der Saison 2020 
am Mittwoch, 13. November, 10.30 Uhr 
Festspielhaus Bregenz 
 
Weitere Informationen zu Anmeldung und Interviewanfragen finden Sie in unserer 
Einladung. 
 

     

  

  
   
  

   
  

Sie sind mit der E-Mailadresse info@bregenzerfestspiele.com für diesen Newsletter angemeldet. Damit 
dieser Newsletter zuverlässig in Ihren Posteingang zugestellt wird, fügen Sie bitte 

ticket@bregenzerfestspiele.com zu Ihrem Adressbuch hinzu. 
 

Wenn Sie diese E-Mai nicht mehr empfangen möchten, können Sie diese hier abbestellen. 
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You are registered for this newsletter under the address info@bregenzerfestspiele.com. To ensure this 
newsletter is safely delivered to your inbox, please add ticket@bregenzerfestspiele.com to your address 

book. 
 

If you don't want to receive this email any more, you can unsubscribe here. 
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